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5,8 Millionen Euro für Bau von Rettungswachen im
Regierungsbezirk Freiburg

24.02.2023
Regierungspräsidentin Schäfer: „Wichtiger Beitrag, um unsere Rettungsdienste leistungsfähig zu halten“Regierungspräsidentin Schäfer: „Wichtiger Beitrag, um unsere Rettungsdienste leistungsfähig zu halten“

  

Regierungspräsidium Freiburg

Mit rund 5,8 Millionen Euro fördert das Land Baden-Württemberg den Bau von Rettungswachen und weiteren Vorhaben vonMit rund 5,8 Millionen Euro fördert das Land Baden-Württemberg den Bau von Rettungswachen und weiteren Vorhaben von
Rettungsdiensten im Regierungsbezirk Freiburg. Regierungspräsidentin Bärbel Schäfer übergab die Förderbescheide amRettungsdiensten im Regierungsbezirk Freiburg. Regierungspräsidentin Bärbel Schäfer übergab die Förderbescheide am
Freitag in Freiburg an Birgit Wiloth-Sacherer, Landesgeschäftsführerin des DRK-Landesverband Badisches Rotes Kreuz e.V.Freitag in Freiburg an Birgit Wiloth-Sacherer, Landesgeschäftsführerin des DRK-Landesverband Badisches Rotes Kreuz e.V.
und Adrian Probst, Landesvorsitzender der Bergwacht Schwarzwald.und Adrian Probst, Landesvorsitzender der Bergwacht Schwarzwald.

„Unsere Hilfsorganisationen sind täglich und rund um die Uhr für die Bürgerinnen und Bürger im Einsatz, retten„Unsere Hilfsorganisationen sind täglich und rund um die Uhr für die Bürgerinnen und Bürger im Einsatz, retten
Menschenleben und sind immer dort, wo es helfende Hände braucht“, sagte Regierungspräsidentin Schäfer: „DieMenschenleben und sind immer dort, wo es helfende Hände braucht“, sagte Regierungspräsidentin Schäfer: „Die
Förderung des Landes im Rettungsdienstwesen ist ein wichtiger Beitrag, um unsere Rettungsdienste leistungsfähig zuFörderung des Landes im Rettungsdienstwesen ist ein wichtiger Beitrag, um unsere Rettungsdienste leistungsfähig zu
halten.“ Schäfer bedankte sich für die unermüdliche Arbeit aller Einsatzkräfte und appellierte an die Bevölkerung, denhalten.“ Schäfer bedankte sich für die unermüdliche Arbeit aller Einsatzkräfte und appellierte an die Bevölkerung, den
Notruf 112 nur dann zu wählen, wenn er wirklich gebraucht werde.Notruf 112 nur dann zu wählen, wenn er wirklich gebraucht werde.

„Der Bau neuer Rettungswachen ist ein wichtiger Beitrag zur Sicherung der Versorgung der Menschen hier in der Region“,„Der Bau neuer Rettungswachen ist ein wichtiger Beitrag zur Sicherung der Versorgung der Menschen hier in der Region“,
sagte DRK-Landesgeschäftsführerin Wiloth-Sacherer: „Auch verbessern sich die Arbeitsbedingungen für die Mitarbeitendensagte DRK-Landesgeschäftsführerin Wiloth-Sacherer: „Auch verbessern sich die Arbeitsbedingungen für die Mitarbeitenden
im Rettungsdienst maßgeblich. In Zeiten knapper Fachkräfte ist das ein wichtiges Signal.“im Rettungsdienst maßgeblich. In Zeiten knapper Fachkräfte ist das ein wichtiges Signal.“

„Unsere ehrenamtlichen Bergretterinnen und Bergretter werden angesichts steigender Einsatzzahlen und komplexerer„Unsere ehrenamtlichen Bergretterinnen und Bergretter werden angesichts steigender Einsatzzahlen und komplexerer
Lagen immer stärker gefordert. Die Investitionen des Landes in die Infrastruktur der Blaulichtorganisationen sind deshalbLagen immer stärker gefordert. Die Investitionen des Landes in die Infrastruktur der Blaulichtorganisationen sind deshalb
mehr denn je notwendig. Sie dienen allen Bürgerinnen und Bürgern gleichermaßen und sorgen dafür, dass wir in Baden-mehr denn je notwendig. Sie dienen allen Bürgerinnen und Bürgern gleichermaßen und sorgen dafür, dass wir in Baden-
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Württemberg sicher leben können. Diesen Weg müssen wir gemeinschaftlich und konsequent fortsetzen“, ergänzte AdrianWürttemberg sicher leben können. Diesen Weg müssen wir gemeinschaftlich und konsequent fortsetzen“, ergänzte Adrian
Probst.Probst.

Folgende Projekte werden im Regierungsbezirk Freiburg gefördert:Folgende Projekte werden im Regierungsbezirk Freiburg gefördert:

EmpfängerEmpfänger ProjektProjekt SummeSumme

DRK Bergwacht WürttembergDRK Bergwacht Württemberg Neubau Bergrettungswache Neubau Bergrettungswache Donau-Donau-
HeubergHeuberg

604.689,00 Euro604.689,00 Euro

DRK Landesverband Baden e.V.DRK Landesverband Baden e.V. Neubau Rettungswache Neubau Rettungswache SingenSingen
  

1.536.772,00 Euro (Nachfinanzierung)1.536.772,00 Euro (Nachfinanzierung)
Gesamte Fördersumme der Maßnahme:Gesamte Fördersumme der Maßnahme:
2.170.869,67 €2.170.869,67 €
  

DRK Landesverband Baden e.V.DRK Landesverband Baden e.V. Neubau der RettungswacheNeubau der Rettungswache St. Blasien St. Blasien
  

663.831,00 Euro (Nachfinanzierung)663.831,00 Euro (Nachfinanzierung)
Gesamte Fördersumme der Maßnahme:Gesamte Fördersumme der Maßnahme:
1.491.199,00 €1.491.199,00 €
  

DRK Landesverband Baden e.V.DRK Landesverband Baden e.V. Neubau der Rettungswache Neubau der Rettungswache Gutach-Gutach-
BleibachBleibach
  

321.624,00 Euro (Nachfinanzierung)321.624,00 Euro (Nachfinanzierung)
Gesamte Fördersumme der Maßnahme:Gesamte Fördersumme der Maßnahme:
1.139.175,00 €1.139.175,00 €
  

DRK Landesverband Baden e.V.DRK Landesverband Baden e.V. Neubau der Rettungswache ENeubau der Rettungswache Elzachlzach
  

280.581,00 Euro (Nachfinanzierung)280.581,00 Euro (Nachfinanzierung)
Gesamte Fördersumme der Maßnahme:Gesamte Fördersumme der Maßnahme:
943.733,35 €943.733,35 €
  

DRK Landesverband Baden-DRK Landesverband Baden-
Württemberg e.V.Württemberg e.V.

Erweiterung der RettungswacheErweiterung der Rettungswache
WehingenWehingen
  

387.498,00 Euro387.498,00 Euro
  

Bergwacht Schwarzwald e.V.Bergwacht Schwarzwald e.V. Neubau der BergrettungswacheNeubau der Bergrettungswache
HinterzartenHinterzarten
  

324.744,00 Euro (Nachfinanzierung)324.744,00 Euro (Nachfinanzierung)
Gesamte Fördersumme der Maßnahme:Gesamte Fördersumme der Maßnahme:
1.063.358,00 €1.063.358,00 €
  

Bergwacht Schwarzwald e.V.Bergwacht Schwarzwald e.V. Erweiterung der BergrettungswacheErweiterung der Bergrettungswache
HebelhofHebelhof
  

1.320.690,00 Euro1.320.690,00 Euro
  

Bergwacht Schwarzwald e. VBergwacht Schwarzwald e. V
  

RettungsmittelRettungsmittel
  

350.000,00 Euro350.000,00 Euro
  

HintergrundinformationHintergrundinformation

Das Land fördert den überwiegend aus dem Beitragsaufkommen der Krankenkassen finanzierten Rettungsdienst imDas Land fördert den überwiegend aus dem Beitragsaufkommen der Krankenkassen finanzierten Rettungsdienst im
Rahmen der gesetzlichen Rettungsmittel-, Investitions- und Innovationsförderung. Die anerkanntenRahmen der gesetzlichen Rettungsmittel-, Investitions- und Innovationsförderung. Die anerkannten
Rettungsdienstorganisationen können nach den jährlichen Förderprogrammen des Landes Investitions- undRettungsdienstorganisationen können nach den jährlichen Förderprogrammen des Landes Investitions- und
Betriebskostenzuschüsse erhalten. Gefördert wird unter anderem der Neu- beziehungsweise Umbau von RettungswachenBetriebskostenzuschüsse erhalten. Gefördert wird unter anderem der Neu- beziehungsweise Umbau von Rettungswachen
sowie die Beschaffung von Rettungsmitteln der Sonderrettungsdienste.sowie die Beschaffung von Rettungsmitteln der Sonderrettungsdienste.

Wann die 112?Wann die 112?https://im.baden-wuerttemberg.de/de/sicherheit/wichtige-rufnummern-fuer-den-notfallhttps://im.baden-wuerttemberg.de/de/sicherheit/wichtige-rufnummern-fuer-den-notfall

Kategorie:Kategorie:

Verwaltung, Kommunales und Sicherheit
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